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LICHTTECHNIK FÜR MEHRZWECKHALLE ESSENBACH

Klappbühne

Die neue Mehrzweckhalle im bayerischen Essenbach wurde mit Lichttech-
nik von Strand Lighting bestückt. Zum Einsatz kommen Lichtsteuerungen aus 
der 300er-Serie, LD90-Dimmer und ein umfangreiches Scheinwerfer-Setup. 
Die Planung lag beim Ingenieurbüro Fetscher.

Die Halle ist sowohl für die sportliche Nutzung als auch für kulturelle Veran-
staltungen und Konzerte geplant. Aus diesem Grund ist die Mehrzweckhalle 
mit einer 150 Quadratmeter großen Klappbühne mit separatem Künstlertrakt 
ausgestattet.

Die Klappbühne wird an der westlichen Hallenstirnwand innerhalb we-
niger Minuten motorisch auf- beziehungsweise zugeklappt. Architrav, Sei-
tengassen, Schallrefl ektoren und Bühnenbeleuchtung werden ebenfalls 
motorisch aus dem Stauraum ausgefahren. Aufgeklappt bildet sich eine 
Brutto-Bühnenfl äche von circa 145 qm (netto rund 100 qm). Info: Telefon 030 
/ 70 79 51-0, Internet: www.strandlight.com.

Neue Messe Karlsruhe eröffnet

Kettensägen-
Performance

Short Cuts

Audiospezialist Sennheiser hat das Nelson 

Mandela AIDS Awareness Concert im 

südafrikanischen Kapstadt fi nanziell und 

mit Mikrofontechnik unterstützt. Weiterhin 

waren Techniker des Unternehmens vor Ort, 

um Künstler wie Peter Gabriel, Anastacia, 

Bono und Cat Stevens bei ihren Auftritten 

zu unterstützen. Info: www.sennheiser.com. 

||| Am 6. November ging in Edinburgh die 

Verleihung der MTV Europe Music Awards 

über die Bühne. Rund 100 Millionen TV-

Zuschauer erlebten eine große Gala. Für 

den Sound sorgte die britische Company 

Britannia Row mit einem XLC-System von 

Electro-Voice. Info: Internet www.telex.de. 

||| Nach fünf Jahren ist es der Hamburger 

Firma Apfelstedt&Hornung gelungen, mit 

ihrer Berliner Niederlassung das Geschäft 

für den Protokollbereich (Befl aggung, Roter 

Teppich etc.) des Auswärtigen Amtes zurück 

zu gewinnen. Info: Internet www.mice.de. ||| 

Die Erneuerung der fast vierzig Jahre alten 

Dimmeranlage im Stadttheater Elmshorn 

kann Art Lighting aus Kassel melden. Bei 

dem Theater handelt es sich um eine klei-

nere Bühne mit knapp 400 Sitzplätzen, das 

als reines Gastspielhaus betrieben wird, 

auf diese Weise aber namhafte Künstler 

aus ganz Deutschland in die norddeut-

sche Kleinstadt lockt. Installiert wurde ein 

Dimmersystem 48 x 2,5 kW mit Digitaldim-

mern von Arena in einer speziellen Einbau-

version in Modulbauweise. Info: Internet 

www.artlighting.de. ||| Der Event-Dienstleis-

ter Pro Musik GmbH aus Trier wurde mit 

der Umsetzung des Eröffnungs-Events zur 

WWW (Wittlicher Wirtschaftswoche) 2003 

beauftragt, die in einem Gastronomie- 

und Ausstellungszelt der Firma Bungert 

stattfand. Info: Internet www.promusik.de. ||| 

Für die Stadthalle Wetzlar hat Lights Show-

technik aus Gießen eine neue Lichtstell-

anlage, Dimmer und Saallichtsteuerung 

geliefert. Zum Einsatz kommen Compu-

rack- und Compudim2000-Dimmer sowie 

ein Spark-4D-Lichtpult von Compulite. Info: 

www.feiner-lichttechnik.de. ||| Die Frankfur-

ter Niederlassung von Neumann&Müller 

setzte bei einer Tagung mit rund 360 Füh-

rungskräften von T-Mobile in Bonn erstmals 

eine 5-mm-SMD-LED-Wand ein. Weiterhin 

hat Neumann&Müller acht weitere Veran-

staltungsbereiche im Bundeshaus Bonn für 

den Event mit Medientechnik ausgestattet. 

Info: Internet www.neumannmueller.com.

PRODUKTION IN WUPPERTAL

Sommernachtstraum auch 2004

Für die Veranstaltung „Sommernachtstraum“ im vergangenen Jahr wurde 
der Rathausvorplatz in Wuppertal-Barmen vom Event-Dienstleister Future 
Time aus Wuppertal in ein Ort der Illusionen und Träume verwandelt. Im Mit-
telpunkt stand eine achteckige überdachte Bühne mit einem Durchmesser 
von 16 m, bestehend aus FD 34-Traversen. Hier wurden eine Beschallungs-
anlage sowie unter anderem auch über 100 kopfbewegte Clay Paky Sta-
ge Color/Light/Zoom sowie weitere Scheinwerfer installiert. Um die Bühne 
herum gab es 800 Sitzplätze in strahlenförmiger Anordnung. Der „Sommer-
nachtstraum“ soll auch 2004 wieder stattfi nden. Weitere Infos: Telefon 02 02 / 
2 66 10 10, Internet www.future-time.com.

Für die Eröffnung der Neuen Mes-
se Karlsruhe wurde WerkPlan aus 
Karlsruhe von der KMK GmbH mit 
der Gesamtplanung dieser Groß-
veranstaltung beauftragt. Der 
Event-Dienstleister Crystal Sound 
sorgte für die Beschallung und Be-
leuchtung des Events. Im Rahmen 
dieses Festaktes spielte das Orches-
ter des Badischen Staatstheaters, 
den Reden des Bürgermeisters und 
des Ministerpräsidenten folgte eine 
„Kettensägen-Performance“ des in-
ternational bekannten Aktionskünst-
lers Guntram Prochaska und ein Film 
über die Entstehungsgeschichte der 
Neuen Messe.

Die Halle in den Dimensionen 162 
m Länge, 74 m Breite und 22 m Höhe 
wurde komplett mit JBL VerTec Line 
Array-Systemen ausgestattet. Das 
Beschallungskonzept lieferte Gerd 
Gruss von Crystal Sound, die Archi-
tektur wurde durch ein Licht-Design 
von Jerry Appelt eindrucksvoll in 
Szene gesetzt, für die Pyrotechnik 
sorgte Ellenberger Feuerwerke, 
für das Catering Stockheim und 
die Videotechnik MMS/AV Data. 
Info: Internet www.werkplan.com, 
www.crystal-sound.de.
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